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In der vergangenen Nacht gegen 1 Uhr wurden die

Ortsfeuerwehren Ingeln-Oesselse, Gleidingen und

Laatzen in ein Gewerbegebiet nach Gleidingen

gerufen. Ein Autofahrer hatte starken Rauch bemerkt

und die Feuerwehr alarmiert. . Vor Ort standen die

angerückten Einsatzkräfte vor einer "Rauchwand" bei

einem Entsorgungsunternehmen und vor einem

verriegelten Tor. Über eine Leiter verschafften sich die

Helfer Zutritt. Wenig später erschien der Besitzer und

schloss auf. Nach Erkundung konnte ein brennender

Abfallcontainer gefunden werden. Dieser 35 Kubikmeter

fassende Container war auf einem Lastwagen

aufgesattelt. Es brannte Müll unter starker

Rauchentwicklung. Flammen waren nicht zu sehen.

Insgesamt drei Trupps unter Atemschutz löschten den qualmenden Inhalt, anfangs mit Wasser später mit Schaum. Um 1.35

Uhr war die Abdeckplane der Ladung soweit geöffnet, dass der Behälter mit Schaum geflutet werden konnte. Später wurden

alle anderen LKW nach draußen gefahren und die Ladung mit einem Bagger umgeladen. Dabei löschte die Feuerwehr noch

einige kleine Brandnester. Um 2.40 Uhr wurden noch Schläuche und Atemschutzgeräte mit der neuen Gerätewagen-Logistik

zur Einsatzstelle gebracht, so konnten alle Einsatzfahrzeuge wieder mit "frischem Material" bestückt werden. Verletzt wurde

niemand, der Sachschaden ist auf den Container begrenzt.
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